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Kurzes Praktikum oder langes Praxissemester – ist die zeit-
liche Dauer ein Gelingensfaktor für schulische Praxisphasen 
im Lehramtsstudium? Ist die universitäre Lehrkräftebildung 
vermeintlich oder tatsächlich „unpraktisch“? Wird der Er-
trag schulischer Praxisphasen primär bildungswissenschaft-
lich, nicht aber fachwissenschaftlich und fachdidaktisch 
reflektiert? Und ist das Ziel einer besseren Theorie-Praxis-
Verzahnung im Lehramtsstudium eher unterkomplex, weil 
damit nur von den Institutionen und Phasen der Lehrkräfte-
bildung her, nicht aber von den betroffenen Lehramtsstu-
dierenden aus gedacht wird, die eher sich selbst bildend an 
einer Theorie-Praxis-Relationierung arbeiten müssten? 
In vier Kapiteln setzen sich Vertreterinnen und Vertreter 
aus Wissenschaft, Studienseminar, Schule und Verband 
aus Deutschland und der Schweiz mit den Erwartungen an 
(immer längere und frühere) schulische Praxisphasen, den 
bisherigen empirischen Ergebnissen zu deren Wirksamkeit 
und ihren Gelingensbedingungen auseinander.
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Susanne Lin-Klitzing, David Di Fuccia  
und Thomas Gaube

Vorwort der Herausgeberin  
und der Herausgeber

Mithilfe des Klinkhardt-Verlages und auf Initiative des Deutschen Philologen
verbandes wurde die Reihe „Gymnasium – Bildung – Gesellschaft“ im Jahr 
2009 gegründet. Ziel war und ist es, im Interesse einer nach TIMSS und PISA 
neu begonnenen Interaktion zwischen Wissenschaft, Bildungspolitik und 
Schule den Diskurs von Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftlern aus un-
terschiedlichen Disziplinen sowie Schulpraktikerinnen und Schulpraktikern 
zu bildungspolitisch relevanten Themen für Entscheidungen in der Bildungs- 
und Schulpolitik fruchtbar zu machen.

Der erste Band widmete sich dem Thema der schulischen Begabtenförderung.

Im zweiten Band wurden Chancen und Probleme schulischer Übergänge aus 
einer die Disziplinen übergreifenden Perspektive bearbeitet.

In Band 3 wurden wesentliche Aspekte gymnasialer Bildung aus der Sicht 
der Erziehungswissenschaft, der Psychologie und der Philosophie einander 
gegenübergestellt.

In Band 4 diskutierten PISA-Forscher/-innen und deren Kritiker über die nach 
PISA eingesetzte „Vermessung von Schule“ und deren Konsequenzen für die 
Schulpraxis.

Im fünften Band wurde mit den „Methoden der Inszenierung wissen-
schaftlichen Lernens in der gymnasialen Oberstufe“ insbesondere die 
wissenschaftspropädeutische Aufgabe der gymnasialen Oberstufe betrachtet.

In Band 6 „Abitur und Studierfähigkeit“ wurde interdisziplinär um die histori-
sche und gegenwärtige Bestimmung von Studierfähigkeit als einem wesent-
lichen Ziel der gymnasialen Oberstufe aus der Sicht von deutschen, Schweizer 
und österreichischen Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftlern gerungen.

Band 7 „Auf die Lehrperson kommt es an?“ setzte sich mit der Rolle der 
Lehrperson sowie mit Fragen der Eignung, Ausbildung und Bildung, Professio-
nalisierung und Fortbildung der Lehrkräfte auseinander.
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Susanne Lin-Klitzing, David Di Fuccia und Thomas Gaube

﻿

Band 8 zur Passung von „Leistungsstandards und Leistungsbewertung an 
Gymnasien und Universitäten“ thematisierte die leider in der Regel immer 
noch nicht ausreichend hergestellte Passung zwischen Gymnasium und Uni-
versität.

Der neunte Band „Bildungsgerechtigkeit und Gymnasium“ stellte unterschiedli
che Konzepte, empirische Untersuchungen zur Bildungsgerechtigkeit so-
wie gesellschaftliche Konsequenzen dar und behandelte die Frage: „Wie 
‚bildungsgerecht‘ ist das Gymnasium?“.

Im zehnten Band „Heterogenität und Bildung – eine normative pädagogische 
Debatte?“ wurde die erziehungswissenschaftliche Leitfigur „Heterogenität“ 
aus unterschiedlichen Perspektiven betrachtet und im Jahre 2019, zehn Jahre 
nach der Gründung dieser Reihe, im elften Band das Thema „Schulische Bil-
dung im Zeitalter der digitalen Transformation“ kritisch-konstruktiv erörtert.

Band 12 der Reihe widmete sich dem Thema „Allgemeine und berufliche Bil-
dung – Aufgaben und Funktionen des Gymnasiums im Rahmen beruflicher 
Orientierung“. Im dreizehnten Band beschäftigten sich Wissenschaftler/-innen 
aus unterschiedlichen Perspektiven mit dem Thema „Globalisierung und In-
ternationalisierung als Herausforderung für das Gymnasium?“.

Unter dem Titel „Schule nach Corona – was haben wir gelernt?“ wurden im vier
zehnten Band die „Learnings“ aus Corona sowohl aus Sicht der Lehrkräfte, der 
Schulleitung, der Erziehungswissenschaftler/-innen und Fachdidaktiker/-innen 
als auch aus der Perspektive der Medizin sowie der Verbands- und Kultuspolitik 
einander gegenübergestellt. Vorläufiges Fazit: Für bessere Arbeitsbedingungen 
für Lehrkräfte und bessere Bildungsbedingungen für Schüler/-innen ist gerade 
nach Corona noch ein langer Weg zu beschreiten.

Der fünfzehnte Band der Reihe beschäftigte sich mit der „Bedeutung der Bil
dungssprache Deutsch in der Schule“: Die Bildungssprache Deutsch ist sowohl 
in der Lehrkräftebildung als auch in den Lehrplänen sowie in der konkreten 
schulischen Umsetzung zu stärken, weil sie das notwendige Bindeglied zwi-
schen Alltagssprache und der zu erlernenden Fachsprache im Unterricht ist.

Im nun sechzehnten Band „Schulische Praxisphasen zwischen Anspruch und 
Wirklichkeit“ wird die mittlerweile zum Allgemeingut gewordene Forderung nach 
einer Stärkung der Praxisphasen im Lehramtsstudium genauer analysiert. Eine sehr 
deutliche Diskrepanz zwischen dem Anspruch, was durch sie erreicht werden soll, 
und dem, was, empirisch belegt, tatsächlich durch sie nachhaltig bewirkt wird, ist 
unübersehbar. Die in diesem Band gegebenen Empfehlungen fokussieren deshalb 
andere Wege als die, die politisch vorangetrieben werden. 
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Vorwort der Herausgeberin und der Herausgeber

﻿

Für die Herausgabe des sechzehnten Bandes haben sich Vertreter/-innen 
aus Universität, Schule und Philologenverband zusammengefunden: für die 
Schulpädagogik Prof. Dr. Susanne Lin-Klitzing von der Universität Marburg, 
Bundesvorsitzende des Deutschen Philologenverbandes, für die Fachdidaktik 
Prof. Dr. David Di Fuccia von der Universität Kassel und für die Schule Thomas 
Gaube, Schulleiter eines Gymnasiums in Halle an der Saale.

Wie für alle Vorgängerbände gilt auch für diesen Band unser besonders 
herzlicher Dank Frau Gabriele Lipp, der ehemaligen Geschäftsführerin des 
Deutschen Philologenverbandes, und Frau Andrea Hennig, Sekretärin im 
Deutschen Philologenverband. Beharrlich, langmütig, motiviert und überaus 
kundig lasen sie alle Beiträge Korrektur, zeigten Alternativen auf und standen 
im konkreten Dialog mit dem Klinkhardt Verlag, sodass nun auch dieser sech-
zehnte Band erscheinen kann.

Autorin und Autoren 
Lin-Klitzing, Susanne, Dr.,  
Professorin für die Pädagogik der Sekundarstufen
an der Philipps-Universität Marburg,  
Bundesvorsitzende des Deutschen Philologenverbandes, Berlin

Di Fuccia, David-Samuel, Dr.,  
Professor für Didaktik der Chemie  
an der Universität Kassel

Gaube, Thomas,  
Schulleiter des Giebichenstein-Gymnasiums „Thomas Müntzer“, Halle




